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Fahrplan 

1. Die Relevanz und Verantwortung von Schulleiter*innen für die 
Gesundheit von Lehrer*innen 

2. Gesundheitsförderliches Führungshandeln – Konzepte und Befunde

3. Praxisbezogene Hinweise für ein gesundheitsförderliches 
Führungshandeln

4. Gesundheitsförderlich Führen auf Distanz
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1. Die Relevanz und Verantwortung von 
Schulleiter*innen für die Gesundheit von 
Lehrer*innen 
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Relevanz und Verantwortung von Schulleiter*innen für die 
Gesundheit von Lehrer*innen

Einzelschule ist mit steigenden Anforderungen und Herausforderungen 
konfrontiert

 hoher Entwicklungs- und Veränderungsbedarf 

 Veränderung der Berufsrolle aller an Schule Beteiligten

Zentrale Bedeutung und Stärkung der Rolle der Schulleitung

• Wandel der Schulleiter*innenfunktion hin zu einer Management- und 
Führungsfunktion (u.a. Bonsen, von der Gathen, Iglhaut & Pfeiffer, 2002; Brockmeyer, 1998; 
Gerick & Harazd, 2011; Wissinger, 2011)

• Gestiegene Führungsverantwortung von Schulleiter*innen auch auf rechtlicher 
Ebene

„Das Handeln und die Rolle des Schulleiters ist zu einem einflussreichen Faktor 
für die Qualitätsentwicklung der Einzelschule geworden.” (Bonsen, 2003, S. 22)
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Relevanz und Verantwortung von Schulleiter*innen für die 
Gesundheit von Lehrer*innen

Gesundheitsförderung als originäre Führungsaufgabe (Rudow, 2003)

 Gesundheitsförderung und Gesundheitsmanagement als neue 
Aufgabe von Schulleiter*innen

Gesundheit und Prävention zunehmend auch Indikatoren von 
Schulqualität  

 Gesundheitsförderung als Qualitätskriterium von Schule

Eine der vielen neuen Herausforderungen für die Einzelschule stellt 
die Gesundheitsförderung der Lehrpersonen dar.

„Wer Qualität will, muss also die Gesundheit fördern [...]” (Rolff, 2005)
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Relevanz und Verantwortung von Schulleiter*innen für die 
Gesundheit von Lehrer*innen

Objektive Belastung

Arbeitsaufgaben Arbeitsbedingungen

Subjektive Belastung 

Beanspruchungsreaktion

Widerspiegelung

Beanspruchungsfolgen

Handlungs-
voraussetzungen

Objektive Belastung

Arbeitsaufgaben Arbeitsbedingungen

Subjektive Belastung 

Beanspruchungsreaktion

Widerspiegelung

Beanspruchungsfolgen

Handlungs-
voraussetzungen

Motive und Einstellungen, 
soziale 

Handlungskompetenz, 
pädagogische Qualifikation, 

Berufserfahrungen, 
psychovegetative und 
emotionale Stabilität, 

körperliche Leistungsfähigkeit

z. B. Bildungs- und 
Erziehungsaufgaben, die 
Komplexität oder Transparenz und 
die Schwierigkeit der 
Arbeitsaufgaben. 

(1) soziale Beziehungen, (2) arbeits-
organisatorische Gesichtspunkte, 
(3) arbeitshygienische Bedingungen

Rahmenkonzept zur Belastungs-Beanspruchungsanalyse (Rudow)
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2. Gesundheitsförderliches Führungshandeln

Konzepte und Befunde
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2. Gesundheitsförderliches Führungshandeln

Charakteristika gesundheitsförderlicher Führung

Transformationale Führung

Salutogene Führung
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Charakteristika gesundheitsförderlicher Führung 

• Integration in den Kolleg*innenkreis und Förderung des Zusammenhalts,

• Feedback und Anerkennung erbrachter Leistung,

• Beteiligung an Entscheidungs- und Planungsprozessen,

• Angebot von individuellen Weiterbildungsmöglichkeiten,

• Vermittlung von Wertschätzung und Schaffen eines Vertrauensklimas,

• Übertragung von Verantwortung auf Einzelne oder Teams,

• Förderung des organisationalen Commitments, d.h. der Identifikation mit 
der Organisation 

• Schaffung von Kommunikationsmöglichkeiten,

• Integration von Gesundheitsförderung in die Leitlinien der Organisation,

• Wertschätzende Kommunikation und konstruktive Fehlerkultur.

u.a. Badura, Münch & Ritter, 1998; Schraub & Büch, 2010, Stadler & Spieß, 2002, Richter & Wegge, 2011
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Potenzielle Stressfaktoren durch Führungshandeln 

• Konzentration auf die Sachaufgaben und Vernachlässigung der 
Personalaufgabe,

• Autoritäres Führungsverhalten,

• Zu geringe Anerkennung der Leistung,

• Zu häufige und zu unsachliche Kritik,

• Vorenthalten von Informationen,

• Ungerechte Arbeitsverteilung und fehlende Gleichbehandlung der 
Mitarbeiter*innen,

• Unklare und ständig wechselnde Zielvorgaben und Führungsrichtlinien,

• Häufiges Einmischen in Delegationsbereiche.

Gerick, 2018
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Transformationale Führung

Transformationale Führung als aktueller Ansatz der Führungsforschung

Transformationale Führung im Schulkontext

• Schulleiter*innen als „agent of change“ (Bass, 1998) entwickeln Ziele & Visionen und 
gewinnen das Kollegium dafür

• Bietet sich aufgrund des Mangels an Anreizsystemen im Schulkontext an (Harazd & van 
Ophuysen, 2011)
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Die Führungsperson motiviert Geführte 
durch die Entwicklung von Visionen, 
Zielen und Werten dazu, Leistungen zu 
erbringen, die über die Erwartungen 
hinausgehen. (Neuberger, 2002)
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Transformationale Führung

Dimensionen transformationaler Führung (u.a. Felfe, 2006)

Idealisierter Einfluss 

(attributed)

Vorbildhafte 

Verhaltensweisen

Idealisierter Einfluss 

(behavior)

Hohe Erwartungen

Inspirierende 

Motivation

Attraktive Zukunftsvisionen

Intellektuelle 

Stimulierung

Anregung zum innovativen 

Denken

Individuelle 

Wertschätzung

Systematische individuelle 

Förderung
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Transformationale Führung

Ergebnisse zum Zusammenhang  transformationaler Führung mit der 
Gesundheit von Lehrer*innen (Gerick, 2014)
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2. Gesundheitsförderliches Führungshandeln

Charakteristika gesundheitsförderlicher Führung

Transformationale Führung

Salutogene Führung
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Salutogene Führung

Definition

„Unter salutogenem Leitungshandeln werden die systematische 
Steuerung der schulischen Prozesse und die systematische Gestaltung 
der schulischen Strukturen sowie das Führen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unter explizitem Einbezug gesundheitsrelevanter Erkenntnisse 
verstanden. Es umfasst alle Maßnahmen, die die Gesundheit und das 
Wohlbefinden sowie die Leistungsfähigkeit der schulischen Akteure und 
die Gesundheit und die Qualität des Systems Schule insgesamt erhalten 
und fördern.“ 

(Harazd, Gieske & Gerick, 2010, S. 22)
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Direktes salutogenes Leitungsverhalten

Verstehbarkeit Transparenz in Verantwortungsregelung/ 
Entscheidungen 

Informationsfluss fördern

Aufgabenklarheit

Verständliche Erklärungen

Bewältigbarkeit Passung von Aufgabe und Person      

Selbstwert fördern durch Anerkennung und 
Rückmeldung

Individuelle Stärken und Schwächen berücksichtigen

Bedeutsamkeit Zielorientiertes Handeln 

Vermitteln von Visionen

Gemeinsame Zielsetzung 

Handlungen erläutern/Zielklarheit
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3. Praxisbezogene Hinweise für ein 
gesundheitsförderliches Führungshandeln
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Schulleiter*innen für 
das eigene 

Führungshandeln 
sensibilisieren

Sichtbarkeit von 
Schulleiter*innen 

erhöhen

Delegation von 
Aufgaben

Einsatz 
gesundheitsförderlicher 

Führungsmittel

In Bezug auf die Umsetzung transformationaler Führung…

Gerick, 2018
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In Bezug auf die Umsetzung salutogener Führung…

Wie kann ich als Führungskraft salutogenes Verhalten in mein 
Leitungskonzept integrieren?

(Harazd, Gieske & Gerick, 2010, S. 25)
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4. Gesundheitsförderlich Führen auf Distanz
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Studie ‚Schule auf Distanz‘ 
(Eickelmann & Drossel, 2020)
Erhebungszeitpunkt: April 2020

Studie Deutsches Schulbarometer –
Corona-Krise
Erhebungszeitpunkt: April 2020
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Leadership practices that set directions for IT integration

Identifying a 
shared vision

Developing 
expectations 

and 
monitoring 

performance

Creating 
shared 

meaning –
involve 

teachers

Communicating the 
vision and goals

Dexter, 2018, S.487
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Kernelemente von Leadership Practice nach Dexter (2018) 

1. Identifikation einer gemeinsamen Vision zur Nutzung von Technologien 

für das Lehren und Lernen.

Hauptziel der Bestrebungen: Unterstützung des Lernens der Schüler*innen 

2. Entwicklung eines gemeinsamen Verständnisses für digital gestütztes Lernen im 

Kollegium

Notwendigkeit: Einstellungen, Kompetenzen, Haltungen und 

Wünsche des gesamten Kollegiums substanziell einbeziehen

3. Identifikation von Erwartungen sowie die Beobachtungen (Monitoring) der 

Entwicklungen

Prozess: sich fortwährend ein Bild davon zu machen, wie die Lehrkräfte der eigenen 

Schule digitale Möglichkeiten nutzen und wie das digital gestützte Lernen umgesetzt wird 

4. Kommunikation der Ziele und der Gesamtvision innerhalb der Schule

Zentrale Kooperationen: Schulcommunity, insbesondere Lehrkräften und Eltern bzw. 

Partner*innen in den außerschulischen Lernorten und Betrieben
Dexter, 2018; Eickelmann, 2020
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Bedeutung transformationaler Führung auf Distanz

Studie zur Bedeutung transformationaler Führung in Teams vor Ort (face-to-face) und 
virtuellen Teams (R.K. Purvanova & J.E. Bono, 2009)

Zentrales Ergebnis:

• Transformationale Führung wirkte sich in virtuellen Teams stärker auf die 
Teamleistung aus als in Teams vor Ort. 

• Hinweise darauf, dass transformationale Führung besonders unter den 
uneindeutigeren Kommunikationsbedingungen, die durch die elektronischen 
Kommunikationsmedien geschaffen werden, für die Teamleistung von 
entscheidender Bedeutung ist. 

Transformationale Führung scheint unter den aktuellen Herausforderungen 
im Kontext der Digitalisierung und der Pandemie umso bedeutsamer zu sein!
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Kurzer interaktiver Abschluss

Wortwolke

Was ist aus Ihrer Sicht für eine gesundheitsförderliche Führung auf Distanz am wichtigsten?
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